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Positive Bilanz der Säubrenner Kirmes:
Wenige Vorfälle in Wittlich

Polizei zieht positive Bilanz zur Säubrenner Kirmes in
Cochem-Zell: friedlicher Verlauf mit wenigen Einsätzen und

Gedenken.

Von Polizeidirektion Wittlich (ots)

Die Säubrenner Kirmes dieses Jahres wird als ein positives
Beispiel für friedliche Feste in der Region angesehen. Zahlreiche
Besucher strömten an allen Tagen zur Veranstaltung, und die
Polizei konnte trotz des hohen Aufkommens eine ruhige Bilanz
ziehen. Nur in wenigen, gezielten Fällen musste sie eingreifen,
was die friedliche Atmosphäre unterstrich.

Die Einsätze der Polizei konzentrierten sich auf einstellige
Delikte, die hauptsächlich Körperverletzungsdelikte und
Trunkenheit im Straßenverkehr umfassten. Die Notwendigkeit,
Platzverweise auszusprechen, blieb ebenfalls gering, was ein
positives Zeichen für das allgemeine Sicherheitsgefühl auf der
Kirmes war.

Erinnerung an den Vorfall des Vorjahres

Eine besondere Gedenkzeremonie fand zu Beginn der
Veranstaltung statt. Die Familie und Freunde des im
vergangenen Jahr am Kirmeswochenende verunglückten
28-Jährigen gedachten in einer emotionalen Zeremonie des
Verstorbenen. Zu Ehren des Opfers ließen sie am Montag
Luftballons in den Himmel steigen, was nicht nur eine
symbolische Geste der Erinnerung darstellte, sondern auch die



Gemeinschaft stärkte. Es war ein stiller Moment, der die tiefen
Wunden der dramatischen Ereignisse des Vorjahres sichtbar
machte.

Die Teilnahme an dieser Gedenkhandlung zeigt, wie wichtig die
Kirmes nicht nur als Feier, sondern auch als Ort des Gedenkens
ist. Solche Ereignisse verbinden die Menschen und schaffen
einen Raum, in dem Schmerzen und Verlust geteilt werden
können.

Sichere Feierlichkeiten und Rückmeldungen

Die positive Bilanz der Polizei spiegelt sich auch in den
Rückmeldungen der Besucher wider. Viele berichteten von einer
angenehmen Atmosphäre und guter Laune auf dem
Festgelände. Der reibungslose Verlauf der Feierlichkeiten,
besonders nach den tragischen Vorfällen im letzten Jahr, brachte
ein Gefühl der Erleichterung und des gemeinsamen Feierns
zurück in die Gemeinde.

Die Polizei führte präventive Maßnahmen durch und verstärkte
die Sichtbarkeit ihrer Einsatzkräfte, was zur Gewährleistung der
Sicherheit beitrug. Die Bürger fühlten sich wohl und sicher,
während sie die verschiedenen Attraktionen und das gesellige
Miteinander genossen. Dies zeigt, dass durch gute Planung und
präventives Handeln ein solch großes Event friedlich
durchgeführt werden kann.

Insgesamt lässt sich festhalten, dass die Säubrenner Kirmes in
diesem Jahr nicht nur als Fest der Freude, sondern auch als Teil
des Erinnerungsprozesses und der Gemeinschaftsdynamik steht.
Die Polizei hat klar signalisiert, dass sie bereit ist, im Falle von
Störungen einzugreifen, was das Sicherheitsgefühl der Bürger
stärkt.

Für Rückfragen stehen die Pressestelle der Polizeidirektion
Wittlich sowie weitere Informationsquellen zur Verfügung. Der
erfolgreiche Verlauf der Kirmes erkennt die Bemühungen aller



Beteiligten an, die sowohl bei der Sicherheit als auch bei der
Gestaltung der Feierlichkeiten zusammengearbeitet haben.

Durch die Professionalität der Polizei und die
Gemeinschaftsleistung während der Säubrenner Kirmes konnte
ein harmonisches Fest gefeiert werden, das den respektvollen
Umgang mit den Erinnerungen an tragische Ereignisse in den
Vordergrund stellte und den Zusammenhalt unter den Bürgern
förderte.

Ein Blick auf die Veranstaltungstradition

Die Säubrenner Kirmes hat eine lange Tradition und ist ein fester
Bestandteil des kulturellen Lebens in der Region. Ursprünglich
begann sie als Erntefest und entwickelte sich im Laufe der Jahre
zu einer Veranstaltung, die nicht nur Feierlichkeiten, sondern
auch die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls zum Ziel hat.
Dieses Jahr fand die Kirmes unter dem Schatten eines tragischen
Vorfalls aus dem Vorjahr statt, bei dem ein junger Mann ums
Leben kam. Solche Ereignisse werfen oft einen Schatten auf
lokale Feste, aber sie können auch dazu führen, dass die
Gemeinschaft zusammenkommt, um zu gedenken und sich
gegenseitig zu unterstützen.

Die Veranstaltung zieht jährlich Tausende von Besuchern an und
bietet ein buntes Programm aus Fahrgeschäften, Essensständen
und musikalischen Darbietungen. Der große Besucherandrang in
diesem Jahr zeigt, wie wichtig solche Traditionen für die
Gemeinschaft sind, insbesondere in Zeiten durchwachsener
gesellschaftlicher Stimmung.

Polizeiliche Präsenz und
Sicherheitsmaßnahmen

Die Polizei war während der gesamten Kirmeszeit stark präsent,
um die Sicherheit der Besucher zu gewährleisten. Die
koordinierte Zusammenarbeit zwischen verschiedenen



Sicherheitskräften, einschließlich der Feuerwehr und des Roten
Kreuzes, war für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung
entscheidend. Angaben zufolge wurde das Sicherheitskonzept
im Vergleich zu den Vorjahren optimiert, was sich in der
positiven Bilanz widerspiegelt. Die geringe Anzahl der
eingeleiteten Strafverfahren zeigt, dass die meisten Besucher
die Veranstaltung friedlich genossen haben.

Verstärkungen in der Polizeipräsenz, insbesondere in Bezug auf
die Kontrolle von Alkohol am Steuer, tragen dazu bei, Gefahren
für Teilnehmer zu minimieren. Solche Maßnahmen sind
besonders wichtig, um schwerwiegende Vorfälle, wie sie in der
Vergangenheit erlebt wurden, zu verhindern. In diesem Kontext
wird die Wichtigkeit der Aufklärung über
verantwortungsbewussten Alkoholkonsum und die Einhaltung
von Verkehrsregeln deutlich, was auch innerhalb der
Gemeinschaft thematisiert werden sollte.
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